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An alle Mitglieder 
und Interessierte des 
Zukunftsrats Hamburg 
 
 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder des Zukunftsrats,  

 
Der Koordinierungskreis lädt ein zum 
 

28. Treffen des Zukunftsrats Hamburg 
 

am 30. August 2006, 15.00-20.00 Uhr, 
KulturForum Altona, Kunstraum Jessenstraße, Jessenstraße 10 

 
Nachhaltige Stadt- und Regionalentwicklung ist seit langem ein anerkannt tragfähiges Leitbild für 
eine zukunftsfähige Entwicklung von Siedlungs- und Gemeinwesen. Flächensparendes, energieef-
fizientes Bauen, die Förderung umweltfreundlicher Verkehrsmittel, als auch die Schaffung von 
auf den demografischen Wandel vorbereiteten Infrastrukturen gehören dazu, wie auch die Stär-
kung der Zivilgesellschaft und die Einbeziehung der Bürger in Planungs- und Entscheidungspro-
zesse. 

 

Können Kunst und Kultur  

eine nachhaltige Stadtentwicklung fördern? 

 
In den letzten Jahren wird in der Fachwelt intensiver diskutiert, welchen Beitrag Kunst und Kul-
tur zur Stadt- und Regionalentwicklung beitragen können, welchen positiven Einfluss sie auf das 
Ansiedeln von neuen Betrieben oder neuen Bewohnern in Stadt und Land haben können oder 
inwieweit sie in der Lage sind, ein attraktives kreatives Milieu mit aufzubauen, welches Städte und 
Kommunen erlaubt, sich im (inter-) nationalen Standortwettbewerb gut zu positionieren.  

 
 
 
Mit  freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Dr. Dirka Grießhaber 
Geschäftsführerin 
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15.00 - 16.00 optional 

 
Begehen des Areals und der Ateliers 
 

 
16.00-16.15 

 
Begrüßung und Einführung in den Ort 
Margit Bonacker / Konsalt GmbH, Quartiersmanagement Große Bergstraße / 
Neue Große Bergstraße  
 

16.15-16.30 Einführung ins Thema 

Mathias Lintl / Zukunftsrat Hamburg 

Kriterien nachhaltiger Stadtentwicklung, Schnittstellen zu Kunst & Kultur und  
aktuelle Fragestellungen im Hamburger Kontext 

 

ab 16.30 Statements 

 
 
 

Entdeckungen : Hafensafari (Strategien zur Aneignung von Brachen)  

Rolf Kellner /KuBaSta 

 

 Neuinszenierung : Hafencity (Zwischen Hochkultur und temporärer Kunst im 
öffentlichen Raum), Antje Mittelberg / Referentin für Bildende Kunst in der 
Kulturbehörde. 

 

 Revitalisierung / Events : Große Bergstraße - Zwischennutzung mit Wirkung 
und Perspektive? Margit Bonacker, Quartiersmanagement Große Bergstraße, 
Derek Richards, Kulturmanager, Projekt DingDong  

 

17.30 Pause,  

anschließend Bekanntgabe & Auszeichnung des Gewinners / der Gewinnerin bei 
unserem Jugend-Kreativwettbewerb 2006 „Ein nachhaltiger Tag in Hamburg“ 

 

18.00 "Streitgespräch" 

Hajo Schiff / Kunstvermittler  

N.N. / Vertreter der "Planungsebene"  

Und Diskussion mit den Anwesenden 

 

ab 19.30 Ausklang bei Wein und Snacks 

 



 
 

Fax-Antwort: 391 097 35 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

28. Treffen des Zukunftsrats Hamburg 
 

am 30. August 2006, 15.00-20.00 Uhr, 
KulturForum Altona, Kunstraum Jessenstraße, Jessenstraße 10  

 

Können Kunst und Kultur  

eine nachhaltige Stadtentwicklung fördern? 

 
 

�  Ja, ich nehme am Ratstreffen teil. 
 
 
 
 
 
Organisation:  
 
Name 
 
Anschrift 
 
Telefon/Fax 
 

Zukunftsrat Hamburg 
Mittelweg 11-12 
 
20148 Hamburg 

Hamburg, 


